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Liebe 5. Klasse der Mittelschule Freilassing, liebe SchülerInnen, liebe Lehrkräfte und alle 

Beteiligten der Spendenaktion!  

Vielen lieben dank für eure Spende! Ihr habt eine wunderbare Aktion unternommen, um 

Solidarität und Verbundenheit mit Kindern und Jugendlichen, die Unterstützung brauchen, 

zu zeigen. Toll! 

Wir, der Preda Freundeskreis e.V., haben uns im Oktober 2012 gegründet. Der 

überwiegende Teil unserer 11 Mitglieder sind zwischen 20-30 Jahren jung. Fast alle aus 

unserem Verein haben für längere Zeit bei PREDA auf den Philippinen gearbeitet und die 

Projekte kennengelernt. Nach unserer Rückkehr, hatten wir das Gefühl, die Arbeit 

PREDA’s von Deutschland aus unterstützen zu müssen. Die Arbeit PREDA’s besteht vor 

allem aus dem Therapiezentrum für minderjährige Mädchen (Girls Home) und dem 

Therapiezentrum für Jungen die im Konflikt mit dem Gesetz stehen und zum Teil in den 

Gefängniss von Manila waren (Boys Home oder in Tagalog Bukang Liwayway, dt. „Neuer 

Tagesanbruch“). Daneben hat PREDA noch viele weitere Projekte. Vielleicht kennt ihr 

PREDA auch durch die Mangoprodukte in den Weltläden Deutschlands. Diesen Bereich 

bei PREDA übernimmt das FAIR TRADE DEPARTMENT. In Gesprächen mit Father Shay 

Cullen (Gründer der PREDA Foundation im Jahr 1974) hat er immer betont, dass der FAIR 

TRADE die Antwort auf den DEVILS Trade in dieser Welt ist. Wir möchten hier keine 

ausführliche Präsentation zu PREDA machen. Hierfür hoffen wir, dass unsere 

Präsentation einen kleinen Einblick gibt. Nur noch ein paar Worte zu unserer Arbeit in 

Deutschland.  

Für uns alle wurde nach der Arbeit bei PREDA klar, dass die Welt – keineswegs nur auf 

den Philippinen – ein rätselhaftes Gemisch von Gut und Böse, von Sinn und Unsinn und 

von Gerechtigkeit und Ungerechtigkeit ist. Oft genug werden die „Ärmsten der Armen“ von 

denen ausgebeutet und entrechtet, die alles in Fülle haben. Genau das passiert tagtäglich 

mit Frauen und insbesondere Kindern- und Jugendlichen auf den Philippinen. Wir hatten 

nach der Rückkehr zutiefst das Gefühl uns mit den „Ärmsten der Armen“ zu solidarisieren 

und gründeten aus Empörung gegenüber der Ungerechtigkeit den Preda Freundeskreis 

e.V. um zumindest die Arbeit PREDA’s inhaltlich und öffentlich von Deutschland aus zu 

unterstützen. In den Jahren 2013/14/15 haben wir in Kooperation mit Weltläden, 

Organisationen und Schulen bspw. eine sieben wöchige Theatertour durch Deutschland 

organisiert, bei der wir die AKBAY Jugend- und Theatergruppe eingeladen haben. Es 

waren tolle Erlebnisse und ein fruchtbares interkulturelles Miteinander, weil uns eine 

Mission verbunden hat: Die Rechte der Kinder und Jugendlichen in dieser Welt zu stärken. 

Neben den Theatertouren versuchen wir so viele Vorträge in Deutschland zu machen wie 

es unsere zeitlichen Kapazitäten als Studenten und Berufstätige hergeben. Momentan 



arbeiten wir an Materialien, die wir verteilen können, um unsere Präsenz in Deutschland 

zu steigern.  

Dass wir von euch angesprochen wurden, freut uns ungemein. Eine Spendenaktion wie ihr 

sie veranstaltet habt, bedeutet viel Aufwand in Organisation und Durchführung. Das 

schätzen wir sehr und gibt uns gleichzeitig Mut mit der Arbeit weiterzumachen. Je mehr 

solcher Aktionen organisiert werden, desto stärker wird das gemeinsame Ziel und die 

Motivation dahinter. Ganz zu schweigen von den Erfahrungen, die während der 

Organisation und Durchführung bei allen Beteiligten freiwerden. Nicht zuletzt ist euer 

Erebnis in Form von 500 Euro eine grandiose Summe.  

 

Wie immer ihr euch schließlich entscheidet das Geld zu spenden, es wird seinen Platz am 

richtigen Ort finden. Sehr gerne nehmen wir die Spende natürlich für die Arbeit der 

PREDA Foundation auf den Philippinen entgegen. Mit unserer nächsten 

Auslandsüberweisung an PREDA, werden wir es zu 100% an die PREDA Foundation 

überweisen. Dort wird es bspw. für die Verpflegung der Jungs und Mädchen am Boys- und 

Girls Home oder für die Entlohnung der philippinischen Mitarbeiter bei PREDA eingesetzt.  

Schade, dass wir nicht bei euch sein können. Wir danken euch herzlich und wünschen 

euch, den SchülerInnen, Lehrkräften und allen Beteiligten alles Gute und schöne Ferien! 

 

Die Freunde von Preda,  

Simon Mertens und Tobias Grummel 

(Vorstand des Preda Freundeskreis e.V.) 

 


